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Kurz & fundiert

Mediterrane Ernährung gegen Krebsrisiko?
Systematischer Review mit Metaanalyse von 126 Studien mit mehr als 8 Millionen
Teilnehmern
Analyse von Zusammenhang zwischen mediterraner Ernährung, Risiko für Krebserkrankungen
sowie krebsbedingter Mortalität
Geringeres Risiko für bestimmte Krebsarten bei strengerer Einhaltung mediterraner
Ernährung
Geringere krebsbedingte Sterblichkeit

 

MedWiss – Personen, die sich strenger an die mediterrane Ernährungsweise hielten, hatten
ein geringeres Risiko, an bestimmte Krebsarten zu erkranken und an Krebs zu sterben. Zu
diesem Ergebnis kamen Wissenschaftler aus Italien in einem systematischen Review mit
Metaanalyse.

Eine mediterrane Ernährung zeichnet sich durch einen hohen Konsum von pflanzenbasierten
Lebensmitteln und Olivenöl und einem moderaten Konsum von Fisch und Geflügel aus. Rotes und
verarbeitetes Fleisch werden bei der mediterranen Ernährung hingegen nur wenig verzehrt. In
vielen Studien wurde der mediterranen Ernährung bereits ein positiver Einfluss auf die Gesundheit
zugeschrieben. Inwieweit diese Ernährungsweise mit einem geringeren Krebsrisiko
zusammenhängt, wird derzeit diskutiert.

Mediterrane Ernährung: Auch gegen Krebsrisiko?

Wissenschaftler aus Italien fassten die aktuelle Datenlage zu dieser Thematik in einem
systematischen Review mit Metaanalyse zusammen. Die Recherche ermittelte geeignete Studien, die
bis zum 28. Februar 2024 veröffentlicht wurden, in verschiedenen internationalen Datenbanken
(PubMed/MEDLINE, Scopus, Embase und Cochrane Library).
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Systematischer Review mit Metaanalyse von 126 Studien

126 Studien mit mehr als 8 000 000 Teilnehmern wurden in die Analyse eingeschlossen. Die
zusammenfassende Analyse zeigte, dass die mediterrane Ernährungsweise mit einem geringeren
Risiko für bestimmte Krebsarten einherging. Berechnungen zufolge zeigte sich mit zunehmender
Übereinstimmung mit der mediterranen Ernährungsweise (entsprechend einer Erhöhung des
jeweiligen Adhärenz-Scores um einen Punkt) ein geringeres Risiko für folgende Krebserkrankungen:

Kopf-Hals-Tumore (Risk Ratio, RR: 0,88; 95 % Konfidenzintervall, KI: 0,78 – 0,98)
Mundhöhlenkrebs (RR: 0,83; 95 % KI: 0,73 – 0,95)
Magenkrebs (RR: 0,93; 95 % KI: 0,88 – 0,97)
Leber- und Gallenblasenkrebs (RR: 0,94; 95 % KI: 0,93 – 0,96)
Darmkrebs (RR: 0,95; 95 % KI: 0,92 – 0,98)
Blasenkrebs (RR: 0,96; 95 % KI: 0,92 – 0,995)
Brustkrebs (RR: 0,95; 95 % KI: 0,92 – 0,98)

Zudem ging eine strengere Einhaltung der mediterranen Ernährung mit einer geringeren
krebsbedingten Sterblichkeit einher (RR: 0,97; 95 % KI: 0,96 – 0,99).

Geringeres Krebsrisiko bei mediterraner Ernährungsweise

Die mediterrane Ernährungsweise war mit einem geringeren Risiko für bestimmte Krebsarten sowie
mit einer geringeren krebsbedingten Sterblichkeit assoziiert. Die Förderung einer mediterranen
Ernährungsweise könnte somit einen wichtigen Beitrag zu präventiven Strategien zur Reduktion des
Krebsrisikos leisten.
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